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Kopieren, Veröffentlichen und kommerzielle Nutzung 

des Materials und der Anleitungen sind nur mit 

vorheriger Genehmigung der House of Yarn AS zulässig.

ALTERNATIV:

Dale Garn: Alpakka Forte

Du Store Alpakka: Dreamline Pure, Mini Sterk

Gjestal Garn: Silja Superwash, Baby Bomull

NB! Bei alternativen Garntypen bitte Folgendes 

beachten: 

• Maschenprobe

Darauf achten, dass Sie dieselbe M-Zahl pro 10 cm wie 

in der Anleitung erhalten. 

• Lauflänge

Ist das Alternativgarn länger oder kürzer? Dies kann sich 

auf die benötigte Knäuel-Zahl auswirken.

• Anzahl der Rd

Auch wenn Sie bei der Maschenprobe die korrekte 

M-Zahl pro 10 cm in der Breite erhalten, kann es zu 

Unterschieden in der Höhe kommen. Dies wirkt sich 

auf die Länge des Rumpfteils aus.

• Qualität

Unterschiedliche Garntypen beeinflussen Qualität, 

Aussehen und Beschaffenheit.

Foto: House of Yarn

DESIGN 

Ane Kydland Thomassen

GARN 

ALPAKKA WOOL 60 % feinstes Alpaka, 

40 % reine Schurwolle; 50 g = ca. 166 m

GRÖẞEN

XS (S–M) L–XL (2XL)

MAẞE

Brustumfang ca. 103 (113) 130 (140) cm

Gesamtlänge ca. 54 (56) 59 (63) cm

Ärmellänge ca. 44 (43) 42 (41) cm oder wie gewünscht

MATERIAL

7 (8) 10 (11) Knäuel

FARBE

Rosakamelbraun 555

EMPFOHLENE NADELN

Lange und kurze Rundstrick-Nd und Nd-Spiele Nr. 2,5 und 3

MASCHENPROBE

27 M × 32 Rd gl re mit Nd Nr. 3 = 10 × 10 cm

Zur Auswahl der Nadelstärke eine Maschenprobe 

anfertigen. Maschenzahl pro 10 cm abzählen. 

Bei mehr M als angegeben mit stärkeren Nd arbeiten. 

Bei weniger M feinere Nd verwenden.

WÄHLEN DER PASSENDEN GRÖSSE

1. 	� Ein gestricktes Kleidungsstück mit guter Passform 

ausmessen.

2. 	Mit den Maßen aus der Anleitung vergleichen.

3. 	�Bei der Wahl der Größe den Brustumfang des 

Rumpfteils zugrunde legen.

4.	� Je nach Bedarf Rumpfteil und Ärmel länger oder 

kürzer stricken.

ABKÜRZUNGEN

M = Masche, re = rechte M, li = linke M, Nd = Nadel, 

Rd = Runde, R = Reihe
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RUMPFTEIL

318 (350) 402 (434) M mit Nd Nr. 2,5 anschl und 5 cm 

Bündchenmuster 1 re verschr, 1 li in Rd str. 

Rundstrick-Nd Nr. 3 verwenden und gl re weiterstr, 

dabei in der 1. Rd 40 (44) 52 (56) M gleichmäßig verteilt abn 

= 278 (306) 350 (378) M. 

Beide Seiten kennzeichnen = 139 (153) 175 (189) M je 

Vorder- und Rückenteil.

31 (33) 36 (38) cm ab Anschl auf beiden Seiten 24 (28) 

30 (32) M für den Ärmelausschnitt abk (= 12 (14) 15 (16) M 

auf beiden Seiten der MM) = 115 (125) 145 (157) M je Vorder- 

und Rückenteil. Arbeit stilllegen, Ärmel str.

ÄRMEL

60 (62) 64 (66) M mit Nd Nr. 2,5 anschl und 8 cm 

Bündchenmuster 1 re verschr, 1 li in Rd str. 

Die erste und letzte M kennzeichnen (= Markierungs-M). 

Nd Nr. 3 verwenden und gl re weiterstr. 

Dabei in der 1. Rd 7 (9) 11 (13) M gleichmäßig verteilt zun 

= 67 (71) 75 (79) M. 7 cm ab Anschl 1 M auf beiden Seiten der 

Markierungs-M zun. 

Zun alle 1,5 (1,5) 1 (1) cm insgesamt 20- (22-) 24- (26-)mal 

wdh = 107 (115) 123 (131) M. 44 (43) 42 (41) cm ab Anschl 

oder bei der gewünschten Länge 24 (28) 30 (32) M mittig 

unter dem Ärmel abk (= Markierungs-M + 11 (13) 14 (15) M auf 

beiden Seiten) = 83 (87) 93 (99) M.

M stilllegen, den zweiten Ärmel str.

RUNDPASSE

Li Ärmel, Vorderteil, re Ärmel und Rückenteil auf eine 

Rundstrick-Nd Nr. 3 übertragen = 396 (424) 476 (512) M. 3 M 

an allen Übergängen kennzeichnen (1 Ärmel-M und 2 Vorder- 

bzw. Rückenteil-M).

In Rd gl re weiterstr, dabei die 3 Markierungs-M an allen 

Übergängen gemäß Strickschrift arbeiten. 

In der 2. Rd für den Raglan wie folgt abn: Vor allen 

Übergängen 2 M nacheinander wie zum Re-Str abh, 

beide M zurück auf die li Nd nehmen, 2 re verschr zus, 

3 Markierungs-M gemäß Strickschrift arbeiten, 2 re zusstr.

Raglanabn in jeder 2. Rd noch 25- (26-) 26- (27-) mal wdh. 

Dabei in der letzten Rd der Raglan-Abn in der Mitte vorn 

23 (23) 25 (27) M für den Halsausschnitt abk = 165 (185) 

235 (261) M. Rd fertigstr, Rd-Beginn = ab jetzt auf der li Seite 

des Halsausschnitts. NB! Mit einer Rück-R beginnen, damit 

die Patent-M in den Hin-R gestr wird. 

In R weiterstr und die Raglanabn in jeder 2. R 6- (6-) 4- (1-)

mal, danach in jeder R 2- (4-) 12- (19-)mal wdh. Dabei für den 

Halsausschnitt am Anfang jeder R 1×3, 1×2 M abk, danach 

1 M am Anfang jeder R, bis alle Raglanabn gearbeitet sind. 

NB! Raglanabn in den Rück-R: Str, bis 2 M vor den 

Markierungs-M übrig sind, 2 M nacheinander wie zum Re-Str 

abh, beide M zurück auf die li Nd nehmen, 2 li verschr zusstr. 

Nach den Markierungs-M 2 li zusstr.

HALSBLENDE

Mit Rundstrick-Nd Nr. 2,5 ca. 13–14 M pro 5 cm aus dem 

Halsausschnitt auffassen, inkl. der stillgelegten M  

= ca. 128–148 M. M-Zahl muss durch 2 teilbar sein. 

7 cm Bündchenmuster 1 re verschr, 1 li in Rd str. 

NB! Darauf achten, dass die re und li M der Übergänge im 

Bündchenmuster fortgesetzt werden. Im Bündchenmuster 

locker abk. 

FERTIGSTELLUNG

Halsblende hälftig nach innen falten und annähen. 

Öffnungen unter den Ärmeln schließen.

Benötigen Sie Inspiration für Ihr nächstes Strickprojekt? 
Besuchen Sie unsere Internetseite houseofyarn.no

STRICKSCHRIFT  

Patent-M: 1 re in die M 
der Vor-R/Rd str

Hin-R li, Rück-R re

Wdh

Wie eine re M stricken, dabei nicht in die M auf der Nd 
stechen, sondern in die bereits gestrickte R darunter.

PATENTMASCHE


